Satzung
zur Anderung der
Fachpriifungsordnung
fiir den Joint Master’s Degree in English and American
Studies for the Alps Adriatic Region
an der Otto-Friedrich-Universitit Bamberg

Vom 31. Mirz 2009

(Fundstelle: http://www.uni-bamberg.de/fileadmin/uni/amtliche_veroeffentlichungen/2009/2009-28.pdf)

Aufgrund des Art. 13 Abs. 2 Satz 2 in Verbindung mit Art. 61 Abs. 2 Satz 1 des Bayerischen
Hochschulgesetzes —BayHSchG - erlisst die Otto-Friedrich-Universitit Bamberg folgende

Anderungssatzung:

§1

Die Fachpriifungsordnung fiir den ,Joint Master’s Degree in English and American Studies for
the Alps Adriatic Region“ an der Otto-Friedrich-Universitit Bamberg vom 20. Februar 2008
(Fundstelle:  http://www.uni-bamberg.de/fileadmin/uni/amtliche_veroeffentlichungen/2008/
2008-01.pdf) wird wie folgt gedndert:

1. Die Studiengangbezeichnung wird wie folgt neu gefasst:

,Fachpriifungsordnung der Otto-Friedrich-Universitit Bamberg fiir den European Joint
Master’s Degree in English and American Studies®

2. § 26 wird zu § 29 und wie folgt neu gefasst:

(1) Die vorliegende Priiffungsordnung enthilt spezifische Regelungen fiir den nicht-
konsekutiven Master-Studiengang ,European Joint Master’s Degree in English and Ame-
rican Studies“ an der Otto-Friedrich-Universitit Bamberg.

(2) !Die Fachpriifungsordnung erginzt die Allgemeine Priifungsordnung fiir Bache-
lor- und Masterstudiengdnge der Fakultiten Katholische Theologie, Geistes- und Kultur-
wissenschaften sowie Humanwissenschaften und fiir Modulpriifungen im Rahmen der
Ersten Lehramtspriifung (APO) an der Otto-Friedrich-Universitit Bamberg. 2Im Zweifel
hat die Allgemeine Priifungsordnung Vorrang.”


http://www.uni-bamberg.de/fileadmin/uni/amtliche_veroeffentlichungen/2008/�

§ 27 wird zu § 30.

§ 28 wird zu § 31 und wie folgt neu gefasst:

,'Das Studium kann nur im Wintersemester begonnen werden. 2Die Regelstudienzeit
betrdgt vier Fachsemester.”

§ 29 wird zu § 32 und wie folgt gedndert:

a) In Absatz 1 wird als Studiengangsbezeichnung aufgenommen:
»European Joint Master’s Degree in English and American Studies”

b) In Absatz 2 wird das Wort und die Zahl ,Anlage 1“ durch das Wort ,Anhang* er-
setzt.

§ 30 wird zu § 33.

§ 31 wird zu § 34 und wie folgt geindert:
Absatz 1 wird wie folgt neu gefasst:

»(1) 'Fur den Masterstudiengang ,European Joint Master’s Degree in English and Ame-
rican Studies“ sind studienbegleitende Leistungsnachweise im Umfang von insgesamt
120 ECTS-Punkten nachzuweisen. 2Hiervon entfallen:

30 ECTS-Punkte auf die Masterarbeit einschliefRlich Verteidigung;

mindestens 78 ECTS-Punkte im Fach Anglistik/Amerikanistik, die in folgenden
Teilfichern zu erbringen sind:

a) Englische und Amerikanische Literaturwissenschaft mindestens 10 ECTS-
Punkte;

b) Englische Sprachwissenschaft mindestens 10 ECTS-Punkte;
c) Britische Kulturwissenschaft mindestens 10 ECTS-Punkte;
d) Sprachpraxis 10 ECTS-Punkte;

e) 24 ECTS-Punkte in zwei Profilmodulen des Teilfaches aus a-c, in dem die Mas-
terarbeit geschrieben wird,;

f) 10 ECTS-Punkte in einem weiteren Mastermodul aus einem Teilfach aus a-c,
in dem die Masterarbeit nicht angefertigt wird;

g) 4 ECTS-Punkte in einem fachwissenschaftlichen Master-Vertiefungsmodul;

12 ECTS-Punkte im Erweiterungsbereich. Der Erweiterungsbereich setzt sich zu-
sammen aus einem Forschungsmodul (2 ECTS) sowie einem Erweiterungsmo-
dul im Umfang von 10 ECTS aus Sprachkursen und/oder Importmodulen ande-
rer Ficher, ggf. in Fortfithrung eines bisher schon studierten Nebenfaches.

3Mindestens 60 ECTS-Punkte miissen an der Universitit Bamberg absolviert werden.
*Dazu gehoren die Mastermodule aus dem Bereich a-d. Mindestens 30 ECTS-Punkte
miissen an einer der Partneruniversititen erworben werden. ®Die Moglichkeit der Aner-
kennung gleichwertiger Studien- und Priifungsleistungen bleibt unbertihrt.“



10.

§ 32 wird zu § 35 und wie folgt gedndert:
In Absatz 2 wird als Studiengangsbezeichnung aufgenommen:

»European Joint Master " s Degree in English and American Studies“

§ 33 wird zu § 36.

Die Anlage wird wie folgt neu gefasst:

»~Anhang: Eignungsverfahren fiir den Master-Studiengang , European Joint Master’s
Degree in English and American Studies”

1. Zweck des Eignungsverfahrens

Im Rahmen des Eignungsverfahrens wird festgestellt, ob die Bewerberin oder der Be-
werber die studiengangsspezifischen Qualifikationsvoraussetzungen erfiillt. 2Das Eig-
nungsverfahren soll zeigen, ob die Bewerberin oder der Bewerber erwarten lasst, das
Ziel des Studiengangs auf wissenschaftlicher Grundlage selbststindig und verantwor-
tungsbewusst zu erreichen.

2. Fristen und einzureichende Unterlagen

2.1  Das Eignungsverfahren wird einmal jihrlich fiir den Studienbeginn im jeweili-
gen Wintersemester durchgefiihrt.

2.2 'Die Eignungsfeststellung ist bei dem Priifungsausschuss des Masterstudien-
gangs ,European Joint Master’s Degree in English and American Studies“ zu beantra-
gen. 2Bewerbungsfrist ist jeweils der 15. Mai.

2.3 Dem Antrag sind beizufiigen:

. Tabellarischer Lebenslauf mit Passfoto

. Schriftliche Darlegung aufgrund welcher spezifischer Fihigkeiten und
Begabungen eine besondere Fignung fiir den Studiengang vorliegt,

. Nachweis iiber den erfolgreichen Abschluss eines Hochschulstudiums
gemafd § 29 Abs. 1,

. Nachweis tiber Fremdsprachenkenntnisse durch einen der gingigsten
Sprachpriifungen in Englisch mit folgenden Mindestpunktezahlen:
TOEFL: 250 (Computertest) oder 600 (Papiertest) oder 100 (Internettest);
IELTS: (academic or general test) Mindestergebnis von 7,0; Cambridge
Proficiency Exam: bestanden; Trinity Ca’ Foscari Certification: Cl-Level:
bestanden. Der Nachweis muss nicht von Studierenden aus Universititen
englischsprachiger Partnerldnder erbracht werden oder von Studierenden,
die ihren Bakkalaureatsgrad in einem ausschlief(lich englischsprachigen
Umfeld erworben haben.



3. Zulassung zum Eignungsverfahren

Die Zulassung zum Eignungsverfahren setzt voraus, dass die in Ziffer 2.3 genannten
Unterlagen fristgerecht und vollstindig vorliegen. 2Bewerberinnen und Bewerber, bei
denen anhand der eingereichten Unterlagen festgestellt wird, dass die formalen Zulas-
sungsvoraussetzungen gemifS § 29 erfiillt sind, nehmen am Eignungsverfahren teil.

4. Durchfithrung

4.1  Das Eignungsverfahren wird vom Priifungsausschuss des Master-Studiengangs
,European Joint Master’s Degree in English and American Studies“ durchgefiihrt.

4.2 Die Eignung wird anhand folgender Kriterien festgestellt:

. Abschlussnote im Hochschulzeugnis, wobei die Durchschnittsnote fiinf-
fach gewichtet wird,

. Schriftliche Darlegung der Bewerberin bzw. des Bewerbers, die mit einer
Note gemifl § 17 Abs. 1 APO bewertet und zweifach gewichtet wird. Be-
urteilungsgesichtspunkt ist dabei, inwieweit ein ausgeprigtes Interesse an
fachspezifischen und fichertibergreifenden Fragestellungen des Studien-
ganges, eine angemessene sprachliche Ausdrucksfihigkeit und die  ei-
genstindige Analyse- und Problemlosungsfihigkeit deutlich werden.

4.3  lAus den gewichteten Notenwerten gemifd 4.2 wird eine Gesamtnote gebildet.
Diese wird auf eine Stelle nach dem Komma ermittelt, alle weiteren Stellen werden oh-
ne Rundung gestrichen.

4.4  Bei Bewerberinnen und Bewerbern, deren schriftliche Darlegung mindestens mit
der Note ,befriedigend“ (3,0) bewertet wird und die eine Gesamtnote von ,gut“ (2,5)
oder besser erreichen, ist die Eignung festgestellt.

4.5  Uber den Ablauf des Eignungsverfahrens ist eine Niederschrift anzufertigen, aus
der Tag und Ort der Feststellung, die Namen der Ausschussmitglieder, die Namen der
Bewerberinnen oder Bewerber und die Beurteilung der Priiferinnen oder Priifer ersich-
tlich sein miissen.

4.6 'Das Ergebnis wird den Bewerberinnen oder Bewerbern schriftlich mitgeteilt.
2Die Studentenkanzlei erhilt eine Durchschrift der Mitteilung.

5. Erneute Teilnahme am Eignungsverfahren

Bewerberinnen oder Bewerber, die wegen unzureichender Fremdsprachenkenntnisse
nicht zum Masterstudiengang zugelassen wurden, konnen die Zulassung im Folgejahr
erneut beantragen.



§2

Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.

Ausgefertigt aufgrund des Beschlusses des Senats der Otto-Friedrich-Universitit
Bamberg vom 4. Februar 2009 sowie der Genehmigung gemif} Art. 13 Abs. 2
Satz 2 in Verbindung mit Art. 61 Abs. 2 Satz 1 BayHSchG durch den Prisidenten
der Otto-Friedrich-Universitit Bamberg vom 31. Mirz 2009.

Bamberg, 31. Mirz 2009
gez.

Prof. Dr. Dr. habil. G. Ruppert
Prisident

Die Satzung wurde am 31. Mirz 2009 in der Otto-Friedrich-Universitit Bamberg
niedergelegt; die Niederlegung wurde am gleichen Tag durch Anschlag in der
Hochschule bekannt gemacht. Tag der Bekanntmachung ist daher der 31. Mirz
2009.



	„Anhang: Eignungsverfahren für den Master-Studiengang „European Joint Master’s Degree in English and American Studies“

